
 

Berichtsvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2018 – 2023 
 Datum: 19.03.2019 
 SR/BerVoSr/083/2019 
 

Gremium Datum Behandlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport 

04.04.2019 Ö 

 
 
Verfasser:   Susanne Born  FB/Az:  
 
 

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der 
Sitzung vom 07.02.2019 
 

Zusammenfassung:   Pflichtgemäßer Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
aus der Sitzung vom 07.02.2019 
  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Jakubczak, Lutz am 18.03.2019 
Voß, Bürgermeister am 19.03.2019 
 

 

Sachverhalt: 
 
TOP 7 Orientierung der Volkshochschule 
 
Das vom Leiter der Volkshochschule, Herrn Martens, angebotene Informations- / 
Diskussionsgespräch hat am 05.03.2019 stattgefunden. Die Beratung in der 
Stadtvertretung  erfolgt am 25.03.2019. 
 
 
TOP 8 Kindertagesstätten; hier: Antrag der Kirchengemeinde St. Petri 
 
Dem Träger der Kindertagesstätte wurde mit Schreiben vom 14.02.2019 der 
Beschluss mitgeteilt,. 
Mit Schreiben vom 18.02.2019 wurde der Kreis – Fachdienst Kindertagesbetreuung -
über die Zustimmung der Stadt Ratzeburg zur beabsichtigten Maßnahme in Kenntnis 
gesetzt. 
 
 
TOP 9 Sportförderung 
 
Die  Ratzeburger Sportvereine und die DLRG wurden mit Schreiben vom 01.03.2019 
über die Beschlusslage informiert und um  entsprechende Antragsstellung gebeten..  
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Verfasser:   Susanne Born  FB/Az:  
 
 

Bericht der Verwaltung allgemein 
 

Zusammenfassung:  Aus gegebenem Anlass ist wie folgt zu berichten: 
  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Jakubczak, Lutz am 19.03.2019 
Voß, Bürgermeister am 19.03.2019 
 

 

Sachverhalt: 
  
Kita-Reform 2020  
 
In einer Pressekonferenz am 14.03.2019 wurden von  Sozialminister Garg  die Eckpunkte 
der Kita-Reform vorgestellt. Unter anderem wurde der Betrag des landesweit einheitlichen 
maximalen Elternbeitrages bekanntgegeben.. Ab dem 01.08.2020 dürfen die von den Eltern 
zu entrichtenden Monatsbeiträge für Kinder unter 3 Jahren 7,21 € und für Kinder über 3 
Jahren 5,82 €  pro wöchentlicher Betreuungsstunde nicht übersteigen. Somit ergibt sich 
beispielhaft bei einem U3-Kind ein Höchstbetrag von 180,00 € für einen Halbtagsplatz  
(5-stündige Betreuung) bzw. 324,00 € für einen Ganztagsplatz (9-stündige Betreuung). Bei 
einem Ü3-Kind ergibt sich somit ein Höchstbetrag von 145,00 € für eine 5-stündige 
Betreuung bzw. 262,00 € für eine 9-stündige Betreuung.  
 
Die Regelungsinhalte des neuen Gesetzes sollen mit Beginn des Kita-Jahres 2020/2021 d.h. 
zum 01.08.2020 wirksam werden. Beabsichtigt ist, den Gesetzesentwurf im September 2019 
in den Landtag einzubringen. 
Es gibt derzeit noch viele offene und weiter zu bewegende Fragestellungen, die sich sowohl 
auf die konkrete Gesetzesarbeit, als auch auf die inhaltlichen und verfahrenstechnischen 
Einzelheiten beziehen. Sobald abschließende Regelungen getroffen sind, wird dem ASJS 
berichtet.  
 
 

Mitgezeichnet haben: 
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Diese Pressemitteilung steht auch auf der Internetseite des Städteverbandes Schleswig-Holstein ("Aktuell", 
"Presse") zur Verfügung! 

 
 
 
   
 

Städteverband Schleswig-Holstein  Reventlouallee 6  24105 Kiel    Fon 0431 / 57 00 50 45  Fax 0431 / 57 00 50 35 
e-mail: info@staedteverband-sh.de    Internet: http://www.staedteverband-sh.de 

S t ä d t e b u n d  S t ä d t e t a g  

 

 
 
Kiel, 14. März 2019 

 

 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 
 
 

Städteverband zur Kita-Reform: 
Der Weg ist richtig, das Reformziel noch nicht erreicht 
 
 
 
Der Vorsitzende des Städteverbandes Schleswig-Holstein, Ober-
bürgermeister Dr. Ulf Kämpfer: „Beim Herkulesprojekt Kita-Reform 
haben wir erste gemeinsame Erfolge erzielt. Wichtigstes Reformziel ist 
aus Sicht der Städte allerdings die nachhaltige und strukturelle Entlas-
tung der Haushalte. Die ungebremste Dynamik des Ausbaus, die Aus-
weitung der Betreuungszeiten und die Steigerung der Betriebskosten 
im Bereich der frühkindlichen Bildung haben zu einer Haushaltsbelas-
tung geführt, die von den Städten nicht mehr in dem bisherigem Um-
fang geschultert werden kann. Wir haben mit der Reform die Erwartung 
verbunden, dass die städtischen Haushalte durch die Entlastung wie-
der ins Lot kommen. Viele Kommunen tragen heute schon über die 
Hälfte der Kosten der Kinderbetreuung. Diese Belastung ist auf ein 
Drittel zu reduzieren, damit das versprochene Ziel der Reform erreicht 
werden kann. Nur dann können wir der berechtigten Erwartungshal-
tung der Gesellschaft nach einer frühkindlichen Betreuungsinfrastruktur 
gerecht werden, die die Ansprüche der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf erfüllen.“ 
 
Die Städte in Schleswig-Holstein rechnen mit einem großen Sanie-
rungsstau in bestehenden Kindertagesstätten und einer weiteren Aus-
baudynamik. „Betreuungsquoten von 60 % und darüber hinaus werden 
im U3-Bereich keine Seltenheit sein. Deshalb ist es dringend erforder-
lich, dass neben der neuen Systematik der Betriebskostenfinanzierung 
auch der Investitionsbedarf in Ausbau, Neubau und Sanierung berück-
sichtigt wird und hierfür zusätzliche Mittel zur Verfügung stehen“, erläu-
terte Dr. Kämpfer die Bedarfssituation der Städte. 
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Der Städteverband Schleswig-Holstein hat die Reform der Kita-
Finanzierung immer konstruktiv durch eigene Vorschläge unterstützt. 
Wichtige Impulse, wie beispielsweise die systematische Umstellung 
der Finanzierung auf ein Standardqualitätskostenmodell sind vom 
Städteverband in den Prozess eingebracht worden. „Die Einbindung 
aller Akteure und die Bereitschaft zur gemeinsamen Entwicklung von 
Lösungen haben den Prozess bisher ausgezeichnet“, stellte Marc 
Ziertmann, Geschäftsführer des Städteverbandes, fest und ergänz-
te: „Leider ersetzt das Verfahren nicht das Ergebnis. Deshalb muss der 
Weg weiter konsequent bis zur Erreichung der Reformziele zu Ende 
gegangen werden. Nur dann wird es gelingen, im Beteiligungsverfah-
ren eine hohe Akzeptanz für die Reform bei den Städten Schleswig-
Holsteins zu erreichen.“ 
 
 
 
 
 
Verantwortlich: Marc Ziertmann 
   Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 
   des Städteverbandes Schleswig-Holstein 
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Verfasser:   Susanne Born  FB/Az: 352.02 
 
 

Arbeitsbericht der Archivgemeinschaft für das Jahr 2018 
 

Zusammenfassung:  Kontinuierliche Berichterstattung 
  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Jakubczak, Lutz am 18.03.2019 
Voß, Bürgermeister am 19.03.2019 
 

 

Sachverhalt: 
 
Alljährlich ist dem ASJS ein Bericht der Archivgemeinschaft zur Kenntnis zu geben; 
der Bericht für das Jahr 2018 ist als Anlage beigefügt. 
 
Ergeben sich zu diesem Bericht Fragen, so setzen Sie bitte die Verwaltung davon in 
Kenntnis. Der Stadtarchivar steht dem ASJS dann in seiner Sitzung für weitere 
Auskünfte zur Verfügung. 
  
 
 

Mitgezeichnet haben: 
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Verfasser:   Susanne Born  FB/Az: 51.01.01 
 
 

Tätigkeitsbericht der Stadtjugendpflege für das Jahr 2018 
 

Zusammenfassung:   Kontinuierliche Berichterstattung 
  
  
 

___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Jakubczak, Lutz am 18.03.2019 
Voß, Bürgermeister am 19.03.2019 
 

 

Sachverhalt: 
 
Die Stadtjugendpflege hat für das Jahr 2018 einen Tätigkeitsbericht erstellt. 

 
Dieser Bericht (siehe Anlage) gliedert sich auf in das Strukturbild der Aufgaben und den 
eigentlichen Tätigkeitsbericht.  
 
 

Mitgezeichnet haben: 
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Tätigkeitsbericht der Stadtjugendpflege Ratzeburg  
2018 

 
Strukturbild der Aufgaben 

Stadtjugendpflege 
 
 
 
Andreas Brandt 
Stadtjugendpfleger 

Fachbereich  4 
Verwaltung  (anteilig für Jugendpflege) 

- 
- 
- 
- 
- 
- 
 
 
- 
 
 
- 
 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
- 
 
- 
 
 
 
 
 
 

Planung – Konzeption – Koordination 
Sitzungsdienst: Sitzungsteilnahme, 
Beratungsvorlagen fertigen, Nachbereitung 
Statistiken 
Beteiligung § 47f GOSH 
Mitwirkung bei kommunalen 
Fachplanungen (stadtteilbezogen, 
Spielplätze) 
Beratung: Vereine, Verbände, 
Organisationen Initiativen, Eltern, Kinder, 
Jugendliche, Einzelpersonen 
Verwaltung Jugendpflege – Haushalt u. 
Budget  
Kreiskooperation 
Jugendhilfeplanung  
Sommerferienprogramm,  Einzelprojekte 
Koordinator des Aktionskreises Kinder und 
Jugend in Ratzeburg 
Präventionsmaßnahmen 
Fachspezifische Öffentlichkeitsarbeit 
Maßnahmen der außerschulischen 
Jugendbildung 
Jugendkulturarbeit 

- 
 
- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rechnungen, Buchungen 
 
Telekommunikation 
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Tätigkeitsbericht der Stadtjugendpflege Ratzeburg 2018 
 
Planung, Konzeption, Koordination 
 
Kooperation mit anderen Einrichtungen 
Die Kooperation mit der interkulturellen Begegnungsstätte Gleis 21 und dem 
Kinder- und Jugendtreff „Stellwerk“ wurde durch teilweise Teilnahme an 
Dienstbesprechungen und der Teilnahme  an Sitzungen des Kuratoriums 
„Offene Kinder- und Jugendarbeit im Gleis 21 und Stellwerk  intensiviert.  
Der Aktionskreis Kinder- und Jugend in Ratzeburg trifft sich regelmäßig zum 
fachlichen Austausch, zur Planung und Organisation von gemeinsamen 
Aktivitäten.  Die Stadtjugendpflege ist eingebunden in den Arbeitskreis „EG 
Jugend“. Dort sind die Offene Kinder- und Jugendarbeit, die sozialen Dienste 
des Kreises, die Schulsozialarbeit, die Jugendgerichtshilfe und die Polizei 
vertreten. Mit der Straßensozialarbeit in Ratzeburg findet ein regelmäßiger 
Austausch über die Entwicklungen in Ratzeburg statt. Hier hat sich von Beginn 
an eine intensive Zusammenarbeit entwickelt. Die Stadtjugendpflege arbeitet 
nach der vorhandenen Konzeption der Jugendpflege und berücksichtigt die 
Standards der offenen Kinder- und Jugendarbeit. 
Das vom Land geförderte Projekt zur Qualitätsentwicklung in der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit ist abgeschlossen und das Ergebnis wird nach der 
Auswertung durch Prof. Dr. Wendt vorgestellt. 
  
Materiallager 
Die Stadtjugendpflege unterhält ein Materiallager mit Materialien für die 
Durchführung von Aktionen, Projekten und Veranstaltungen. Vereine, Verbände 
und Institutionen, aber auch Interessengemeinschaften können sich für ihre 
Aktivitäten Material ausleihen. Zum Bestand gehören ein Zelt, Pavillons, 
Festzeltgarnituren, Mikrofon- und Musikanlagen und Spielmaterial für 
unterschiedliche Aktivitäten und Aktionen. Unter anderem ein Trampolin, eine 
12,0 Meter lange Rollbahn, Rollgeräte (Ballance-bikes und Rollreifen) bis zu 
Tischspielen und aktuellen Funsportgeräten und Funsport-Spielmaterial. Auf 
Grund des baulichen Zustandes des jetzigen Lagers im Pillauer Weg ist ein 
Großteil des Materials in einen Kellerraum in der ehemaligen Realschule 
verlagert worden. 
Für das Veranstaltungsmaterial muss noch ein neuer Lagerplatz gefunden 
werden. Es bestehen Bemühungen ein gemeinsames Lager mit der DLRG 
Ratzeburg zu schaffen.  
Mit der DLRG Ratzeburg soll ein Kooperationsvertrag geschlossen werden. 
Damit möchten die DLRG Ratzeburg und die Stadtjugendpflege ihre gute 
Zusammenarbeit dokumentieren und untermauern. 
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Pädagogische Fachbuchbücherei 
2017 wurde die Fachbuchbücherei bei der Stadtjugendpflege um einige 
Ausgaben erweitert. Speziell zu dem Thema City-Bound.  Das Angebot wird 
von den Einrichtungen regelmäßig genutzt. Auch Praktikantinnen und 
Praktikanten nutzen gern die Fachbücher während ihrer Praktikumszeit in 
Ratzeburger Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit und auch der Offenen 
Ganztagsschule. 
 
 
Örtliche Jugendpflege im Kreis Herzogtum Lauenburg, AK der 
Jugendpfleger 
Abstimmung von kreisweiten und örtlichen Programmen und Aktivitäten, 
Mitarbeiterfortbildungen, Teilnahme an den regelmäßigen Sitzungen des 
Arbeitskreises der örtlichen Jugendpflegen und an der jährlich stattfindenden 
Fachtagung zu Themenschwerpunkten der Kinder- und Jugendarbeit.  
 
Beratung/Unterstützung 
 
Ortsjugendring 
Der geschäftsführende Vorstand des Ortsjugendringes hat die Durchführung der 
Aktion Ferienpass 2018 wie im vergangenen Jahr durchgeführt. Der 
Stadtjugendpfleger ist beratendes Mitglied im Vorstand des Ortsjugendringes. 
Der Stadtjugendpfleger nimmt auch Termine des Kreisjugendringes zum Thema 
Ferienpass wahr. 
Die Stadtjugendpflege hat sich mit einem vierwöchigem Ferienprogramm an der 
Aktion Ferienpass in Ratzeburg beteiligt.            
 
Vereine und Verbände 
Die Jugendpflege Ratzeburg hat auch 2017 wieder Vereine, Verbände und 
Institutionen bei der Planung und Durchführung von Veranstaltungen und 
Aktionen (DLRG- Ratzeburg, RSV Handball, Spielmannszug,  
Kinderschutzbund, Filmclub, Bürgerverein von Ratzeburg und Umgebung, 
Offener Kanal Lübeck) u.a. mit Materialgestellung unterstützt. So war die 
Jugendpflege beim Kinderfest des Bürgerfestes, beim Drachenfest des 
Kinderschutzbundes,  beim Fechtturnier und anderen Veranstaltungen durch 
Materialgestellung beteiligt. Gemeinsam mit der  DLRG Ratzeburg führte die 
Stadtjugendpflege in diesem Jahr den Kinderfasching in der Riemannhalle mit 
über 300 Besucher/innen erfolgreich durch. Eine weitere, inzwischen schon 
traditionelle Veranstaltung der DLRG und Stadtjugendpflege ist das Sommerfest 
zu Beginn der Sommerferien. 

 
Eltern und Jugendliche 
Die Stadtjugendhilfe gibt Hilfe und Unterstützung bei Erziehungs-, Schul- und 
Freizeitproblemen, jugendspezifische Freizeitinformationen. Dieses Angebot 
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wurde wenig in Anspruch genommen. Die meisten Bedarfsfälle laufen in den 
Kinder- und Jugendeinrichtungen „Gleis 21“ und „Stellwerk“  auf . 
 
Ferienmaßnahmen 
 
Frühjahrsferien 
Ein Programm für Kinder und Jugendliche in den Frühjahrs- bzw. Osterferien 
wurde von den Einrichtungen „Gleis 21“ und „Stellwerk“ geplant und 
durchgeführt. Die Stadtjugendpflege hat durch Materialgestellung unterstützt. 
 
Sommerferienprogramm 
Das Sommerferienprogramm 2018 wurde im Rahmen der Aktion Ferienpass 
Ratzeburg durch die Stadtjugendpflege als „ 17. Markt der (Un)Möglichkeiten“ 
durchgeführt.  Das Ferienprogramm  hat den Standort gewechselt.. Das 
Ferienprogramm hat im „Pavillon“ zwischen der Personenschifffahrt und der 
Schirmbar stattgefunden. Dieser Standort hat sich als hervorragend geeignet 
gezeigt.  
Mit den Planungen für das Sommerferienprogramm begann die 
Stadtjugendpflege im Januar. Motto des Jahres war mal, nach einigen Jahren der 
Ferienbauspielplätze, der „Markt der (Un)Möglichkeiten“   
Eröffnet wurde  die Aktion Ferienpass am  09. Juli 2018 mit einem großen 
Sommerfest in Kooperation mit der DLRG Ratzeburg . Zum Programm 
gehörten Groß-und Kleinspielgeräte, eine Tombola, Kaffee & Kuchen, Essen & 
Trinken. Zum  Ausklang dieser Familienveranstaltung spielte die Band 
„Soltoros“.  
Der „Markt der (Un)Möglichkeiten“ bietet Montag- Freitag  von 14.00 – 17.00 
Uhr täglich ein neues Angebot. Die Angebote haben spielerischen Charakter 
oder sind niedrigschwellige Bau- und Bastelangebote.  Bei den Angeboten wird 
der Bildungsauftrag auch in den Ferien beachtet. So wurden Nisthilfen für 
Wildbienen gebaut, Radio gemacht, die Galileo Wissenswelt besucht, digitale 
Kreativangebote gemacht, mit dem Angebot „GeoKids“ ging es in die Steinzeit. 
Der Markt der (Un)Möglichkeiten wurde im Durchschnitt von 10-18 Kindern 
täglich besucht. Es gab aber auch Tage mit bis zu 32 Besuchern. Der Besuch 
war abhängig von den Angeboten und natürlich dem Wetter.  
Die Stadtjugendpflege hat bei ihrem Sommerferienprogramm den Anspruch 
spielerisch Wissen zu vermitteln und Fähigkeiten und Fertigkeiten bei Kindern 
und Jugendlichen zu fördern.  
Im August fand noch ein weiteres Ferienangebot statt. Es wurde ein 
Zirkusworkshop mit Clown Mücke angeboten, Dazu hatten sich 28 Kinder 
angemeldet und fünf Tage lang von 10.00 bis 16.00 Uhr Zirkusnummern geübt. 
In den Vormittagsstunden wurden Angebote des Ferienbauspielplatzes auch von 
Kindern der Ferienbetreuung der offenen Ganztagsschule genutzt. 
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Herbstferien 
In den Herbstferien hat die Stadtjugendpflege den „Pavillon“ nochmals vom 1. 
10. – 12.10. 2018  für ein Herbstferienprogramm  unter dem Titel 
„Ferienwerkstatt“ genutzt. Es wurde der Bau von Nistkästen und Vogelhäusern , 
Drachenbau und Drachenflug, eine digitale Stadtrallye angeboten,  der Bau eines 
Balsagleiters mit Trimmübungen und Flugtest durchgeführt, 
 
Durchführung besonderer Veranstaltungen 
 
Eisstockschießen 
Bereits am 5. Januar ist die Stadtjugendpflege in das neue Jahr mit einer 
Veranstaltung eingestiegen. Es wurden Vereine Gruppen und Familien zu einem 
Eistockschießen auf der Eisfläche auf dem Marktplatz eingeladen. Über 24 
junge Menschen haben sich beteiligt. Professionelle Unterstützung erhielt die 
Stadtjugendpflege von der Eistocksparte des MSV. 
 
Kinderfasching 
Der Kinderfasching hatte 2017 kein besonderes Motto und fand wieder in der 
Riemannhalle statt. 
Durch das Tanz- und Spielangebot führten die die vielen Helferinnen und Helfer 
der DLRG Ratzeburg, die auch das Catering übernommen haben. Viele Spiele 
und ein gutes Musikprogramm durch den DJ sorgen für eine tolle  Stimmung. 
Die positive Resonanz  durch die vielen fröhlichen Kinder aber auch durch die 
Erwachsenen war eine große Anerkennung für die Durchführung einer guten 
Aktion mit ca. 380 Besucherinnen und Besuchern.  
 
Weltspieltag 
Am 28. Mai fand der 10. Weltspieltag statt. Das Motto lautete 2018 „Lasst uns 
draußen spielen “. Mit Unterstützung des W.I.R. wurde von der Jugendpflege 
die Aktion auf dem Marktplatz durchgeführt. Mit Unterstützung von der DLRG 
Ratzeburg, dem Jugendradio Ratzeburg, ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern der Stadtjugendpflege verwandelte sich der Marktplatz in eine riesige 
Spiel- und Mallandschaft.  
 
Beteiligung  bzw. Teilnahme an Veranstaltungen, Aktionen und 
Projekten  
 
Kinderfest des Bürgerfestes  
 
Die Stadtjugendpflege hat Material zur Verfügung gestellt Das Kinderfest des 
Bürgerfestes ist ein Höhepunkt des Bürgerfestes und wird von Vereinen, 
Verbänden und Institutionen aus Ratzeburg getragen. So sind die DLRG, die 
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Siedlerjugend,  der Kinderschutzbund, ein Pfadfinderstamm mit 
unterschiedlichsten Angeboten dabei gewesen. Veranstalter ist der Bürgerverein 
von Ratzeburg und Umgebung. 
Höhepunkt und Abschluss des Kinderfestes war die Galavorstellung des 
Kinderzirkus „Ratzeputz“ aus dem Zirkusworkshop. 
 
Drachenfest des Kinderschutzbundes 
Die Stadtjugendpflege hat kein eigenes Angebot gemacht, sondern die 
Veranstaltung durch Gestellung von Material unterstützt. 
 
 
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen 
 
Jugendbeirat Ratzeburg 
Der im November 2018 gewählte 3. Ratzeburger Jugendbeirat hat sich noch im 
Dezember konstituiert und im Januar 2019 seine Arbeit aufgenommen.  
Für die Wahl wurde die Satzung im Wahlverfahren geändert und es wurde an 
mehreren Orten gewählt. Wahlorte waren die Lauenburgische Gelehrtenschule, 
die Gemeinschaftsschule Lauenburgische Seen und die Pestalozzischule. Es 
konnte in der Kinder- und Jugendeinrichtung Stellwerk und im Rathaus gewählt 
werden. Die Wahlbeteiligung konnte durch diese Änderung auf 11% gesteigert 
werden. Der Jugendbeirat hat sich mit dem weiteren Ausbau des Wasserparks an 
der Badestelle Schloßwiese befasst. So wurde eine Kiste mit Sandspielzeug für 
die Jüngsten aufgestellt und Ideen für weitere attraktive Wasserspielgeräte 
gesammelt. Die Veranstaltung „Beach unplugget“ wurde vom Jugendbeirat und 
der Stadtjugendpflege unterstützt.  
Der Jugendbeirat hat sehr intensive an der Schaffung einer Parcouranlage 
gearbeitet. 
 
 
 

Jugendradio aus Ratzeburg 
Das Jugendradio Ratzeburg – wir haben den Durchblick, ist seit 2015 einmal 
monatlich auf Sendung. Es wurden auch zusätzlich Sendungen Live übertragen.  
Es wurden erneut zweitägige Workshops zum Thema Radio machen und Erwerb 
von Medienkompetenz angeboten. Diese Workshops sind auch als Baustein für 
die Verlängerung der JuLeiCa anerkannt. 
Das neue Außenstudio in der Heinrich-Hertz-Str. hat sich weiter entwickelt und 
ist dank einer Spende des Bürgervereins von Ratzeburg mit neuen Möbeln 
ausgestattet worden. Die Deckenbeleuchtung wurde durch moderne LED-
Deckleuchten erneuert. Nach den Sommerferien ist das Jugendradio mit einer 
neuen Redaktion gestartet und das Team entwickelt sich langsam zu einer guten 
Redaktion. 
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Planungen und Überlegungen für 2019 
 
Kinderfasching 
Im März  findet der 14. Große Ratzeburger Kinderfasching in Kooperation mit 
der DLRG-Ratzeburger wie gewohnt in der Riemannhalle statt. Das diesjährige 
Motto lautet „Zeit zu(m) Spielen“  Die Riemannhalle wird sich in eine große 
Party – und Spiellandschaft verwandeln. 
 
Sommerferienprogramm 
Das Sommerferienprogramm der Stadtjugendpflege wird 2019 im Bereich der 
Schloßwiese als 18. „Markt der (Un)Möglichkeiten“ stattfinden.  Geplant wird 
eine dreiwöchige Aktion. Zum Ende der Sommerferien gibt es auch wieder 
einen Zirkusworkshop mit Clown Mücke. Die Galavorstellung soll auf dem 
Marktplatz in Verbindung mit einem Spielfest zum Abschluss der 
Ferienbetreuung der offenen Ganztagsschule stattfinden.  
 
Jugendbeirat 
Der Jugendbeirat wird 2019 den Wasserpark weiter ausbauen, sich für weitere 
freie WLAN-Zugänge einsetzen, am Projekt „Demokratie leben“ teilnehmen, 
sich für die Funsportart  „Parcour“ einsetzen.  
 
Jugendradio aus Ratzeburg 
Das Jugendradio Ratzeburg wird mit Livesendungen aus dem Studio beginnen.  
Ein Workshop „Wie geht Radio – so geht Radio“ ist in Vorbereitung 
Und eine Redaktionsfahrt zu Ratzeburgs Partnerstadt Ribe in den Herbstferien 
ist in Planung. Es bestehen Überlegungen zum Weltspieltag am 28. Mai einen 
Tag der Offenen Tür im Außenstudio des OK Lübeck mit einem Spiel- & 
Spaßfest anzubieten. 
 
 
 
Ratzeburg, den 25.02.2019  
 
 
 
 
Andreas Brandt 
Stadtjugendpfleger 

 



 

Beschlussvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2018 – 2023 
 Datum: 19.03.2019 
 SR/BeVoSr/154/2019 
 

Gremium Datum Behandlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport 

04.04.2019 Ö 

Hauptausschuss 03.06.2019 Ö 

Stadtvertretung 17.06.2019 Ö 

 
 
Verfasser: Jakubczak, Lutz  FB/Aktenzeichen:  
 
 

Schulsozialarbeit an der Lauenburgischen Gelehrtenschule 
 
Zielsetzung: 
 
Sicherstellung der Sozialpädagogischen Betreuung an der Schule 
 
 
 
 
 Beschlussvorschlag: 
 
Der ASJS empfiehlt, 
die Stadtvertretung beschließt zur Sicherstellung der Schulsozialarbeit an der 
Lauenburgischen Gelehrtenschule zum nächstmöglichen Zeitpunkt, eine 
weitere Vollzeitstelle Schulsozialarbeit einzurichten. 
   
 
 

 
___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Jakubczak, Lutz am 19.03.2019 
Voß, Bürgermeister am 19.03.2019 
 

 
Sachverhalt: 
 
Die Schulsozialarbeit hat sich an der Lauenburgischen Gelehrtenschule, wie auch an 
den Schulen des Schulverbandes Ratzeburg, zu einer festen Größe etabliert. Die 
Entwicklung der Problemstellungen Jugendlicher, gerade im Bereich der sozialen 
Medien, schreitet weiterhin voran. Begriffe wie Cyber-Mobbing, Shitstorm, etc. sind 
allgemein als Problem bekannt. 
Auch die Veränderungen in den Familienstrukturen tragen dazu bei, dass sich die 
Verhaltensmuster bei Kindern und Jugendlichen verändern und zum Teil 
sozialpädagogischer Betreuung/Beobachtung bedürfen. 
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Aufgrund der Tatsache, dass die Lauenburgische Gelehrtenschule wieder zum 
System G 9 zurückgekehrt ist, wird sich die Schülerzahl von derzeit 758 auf ca. 880 
steigern. Diese Zahlen verdeutlichen, dass die Schulsozialarbeit allein von einer Kraft 
nicht bewältigt werden kann. 
Hinzu kommt, dass durch eine Erkrankung und die damit verbundene 
Einschränkung, die derzeitige Kraft ihre Arbeitszeit zumindest temporär auf 60 % 
verringern muss. 
Seitens der Schulleitung steht Frau Meyenburg während der Sitzung für  weitere 
Erläuterungen und Fragen zur Verfügung.     
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende 
Auswirkungen auf den Haushalt: 
Personalkosten in Höhe von jährlich ca. 77.000,00 €   
 
 
Anlagenverzeichnis: 
 
 
 
 
mitgezeichnet haben: 
 
 
 



 

Beschlussvorlage Stadt Ratzeburg Stadt Ratzeburg 2018 – 2023 
 Datum: 19.03.2019 
 SR/BeVoSr/153/2019 
 

Gremium Datum Behandlung 

Ausschuss für Schule, Jugend und 
Sport 

04.04.2019 Ö 

 
 
Verfasser: Susanne Born  FB/Aktenzeichen: 5.50.50 
 
 

Praxisintegrierte Ausbildung - PiA - von Erzieherinnen und 
Erziehern 
 
Zielsetzung:  Einheitliche Regelung 
 
 
 
 
 Beschlussvorschlag: 
  
Der ASJS begrüßt grundsätzlich die Initiative der praxisintegrierten Ausbildung – PiA- 
in Zusammenarbeit mit dem BBZ Mölln. 
 
Der ASJS beschließt, sich an den verbleibenden Ausbildungskosten von 3/5, die auf 
die freien Träger entfallen, nicht zu beteiligen.  
  
 
 

 
___________________    __________________     
      Bürgermeister          Verfasser 

 
elektronisch unterschrieben und freigegeben durch: 
Jakubczak, Lutz am 19.03.2019 
Voß, Bürgermeister am 19.03.2019 
 

 
Sachverhalt: 
 
Der Fachkräftemangel im Bereich der Kindertagesstätten stellt die Träger vor die 
Problematik offene Stellen teilweise  nicht besetzen zu können. Vor dem Hintergrund 
der geplanten Qualitätssteigerung im Rahmen der neuen Kita-Finanzierung -Kita-
Reform 2020- (Fachkraft-Kind-Schlüssel 2,0 in allen Gruppen) ist ein weiterer Bedarf 
an Fachkräften absehbar. 
Um dem Fachkräftemangel entgegen zu wirken wurde zum 01.08.2019 in 
Zusammenarbeit mit dem Berufsbildungszentrum (BBZ) Mölln die Möglichkeit 
geschaffen eine praxisintegrierte Erzieherausbildung zu beginnen, die erstmalig 
vergütet wird und zwar nach dem TVöD-Pflege. Es handelt sich um eine 3-jährige 
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Ausbildung in Vollzeit mit 39,0 Stunden wöchentlich, mit 2Tagen schulischer 
Ausbildung im BBZ und 3Tagen praktischer Ausbildung in den Einrichtungen. 
Seitens des Kreises wurde eine Beteiligung von 2/5 (Schultage) des Arbeitgeber 
Bruttos zugesagt, die über die Matrix des Kreises finanziert werden. 
Die übrigen 3/5 sind vom Träger zu übernehmen.  
Dies sind im Laufe der Ausbildungsjahre, inklusive Tariferhöhungen: 
 
1. Ausbildungsjahr etwa  11.300,00 € 
2. Ausbildungsjahr etwa 12.200,00 € 
3. Ausbildungsjahr etwa  13.600,00 € 
 
Hier hat die Standortgemeinde die Möglichkeit, Kostenanteile zu übernehmen, z.B. 
als Anreiz für die freien Träger Erzieherinnen/Erzieher auszubilden. 
 
Die Montessori Nord gGmbH beabsichtigt 3 Absolventen/Absolventinnen der 
praxisintegrierten Ausbildung zum Erzieher/zur Erzieherin zum Schuljahr 2019/2020 
bei sich einzustellen und hat die Übernahme des jeweiligen 3/5 Trägeranteils durch 
die Stadt Ratzeburg beantragt. 
 
Es gilt daher einen Grundsatzbeschluss zu fassen, ob und wenn ja in welchem 
Umfang die Stadt die Kostenanteile der Träger für diese Ausbildung übernimmt. 
 
Pro Auszubildendem entstehen folgende Kosten: 
 
2019    5.100,00 € 
2020  11.800,00 € 
2021  13.000,00 € 
2022    7.500,00 € 
 
Eine vergütete Ausbildung im Erzieherbereich ist überfällig und der richtige Weg um 
einem Fachkräftemangel entgegenzuwirken. Es sollte Aufgabe eines jeden einzelnen 
Trägers sein, eigenverantwortlich Vorsorge für ausgebildetes Personal zu tragen und  
entsprechende Anstrengungen zu unternehmen um diese umzusetzen. Dazu gehört 
auch, eigene Mittel zu generieren und nicht, die finanzielle Verantwortung allein auf 
die Gemeinden zu projizieren.  
Die Vorteile der Ausbildung: 
Die/der Auszubildende steht der jeweiligen Einrichtung über 3 Jahre an 3  festen 
Tagen in der Woche zur Verfügung und entlastet das vorhandene Personal, wenn 
auch anfangs in geringem Umfang. 
Jeder Träger hat die Möglichkeit seine Nachwuchskräfte selbst auszubilden und 
ggfls. zu halten.  
Im 3. Ausbildungsjahr erfolgt eine 100%ige Anrechnung als SPA auf den 
Personalschlüssel.  
Diese Vorteile nimmt allein der jeweilige Träger in Anspruch und muss daher auch 
die verbleibende Finanzierung tragen. 
Die Verwaltung vertritt daher die Auffassung, dass die Stadt Ratzeburg sich an den 
3/5 Trägeranteilen finanziell nicht beteiligen sollte.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
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Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende 
Auswirkungen auf den Haushalt: 
 
- siehe Text -  
 
 
Anlagenverzeichnis: 
 
 
 
 
 
mitgezeichnet haben: 
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